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„Back to school“  
- Zurück in die Schulbank (2) 
 
 
 

Leitfaden für die Offenen Häuser 
 
In dieser zweiteiligen Predigtreihe geht es um den Gedanken, dass „Christen“ sich selbst 
eigentlich nie „Christen“ nannten, sondern Jünger. Dieses Wort bedeutet Schüler, Student, 
Lernende, Auszubildende oder auch Nachfolger. 
Menschen um sie herum, die diese Gemeinde-Bewegung von außen betrachtete, nannten 
sie „Christen“: 
Apg 11,26 
... In Antiochia nannte man die Jünger zum ersten Mal Christen. 
 
Wie wäre es, wenn wir uns wieder vermehrt und bewusst in die „Unterrichtseinheiten“ von 
Jesus setzen würden? Es gibt die Einladung: „Back to school“ 
 
Hierzu gibt es in den zwei Teilen jeweils drei praktische Themenpunkte, in denen wir uns als 
Gemeinde bewusst neu hineinbegeben wollen. 
 
 
 
 
1. WACHSEN in Bestimmung (wozu lebe ich) 
Jesus lebte mit Bestimmung!  
Joh 3,17 
Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, um sie zu verurteilen, sondern um sie durch 
ihn zu retten. 
>> Lk 4,18ff 
 
Beispiel Jünger: Menschenfischer! 
Lk 5,10+11  
Doch Jesus sagte zu Simon: »Du brauchst dich nicht zu fürchten. Von jetzt an wirst du ein 
Menschenfischer sein.« 11 Da zogen sie die Boote an Land, ließen alles zurück und schlossen 
sich ihm an.  
 
Es ist mehr eine Umschreibung dafür, ein Leben zu leben, durch das andere Menschen 
aktiv mit Gott in Kontakt gebracht werden! 
 
Beispiel: Spezifische Berufung des Petrus 
„Du ist Petrus, und auf diesem Stein werde ich meine Gemeinde bauen..“ 
„Hast Du mich lieb? Dann weide meine Lämmer...“ 
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KENNST DU DEINEN AUFTRAG? 
Universelle Berufung: 
à werden wie Jesus! Ein Leben des Einflusses zu leben!  
à einander (im Leib) zu dienen! 
Teil daran haben, dass Gemeinde in EINHEIT und GEMEINSAM ihren Auftrag erfüllt! 
 
Spezifische Berufung:  
à Gaben? Charakter? Fähigkeiten? Bestimmung? Ort? 
 
 
2. Wachsen in der Freiheit  
Joh 8,36 
Nur wenn der Sohn euch frei macht, seid ihr wirklich frei. 
 
Geistliche Wahrheit hat Relevanz: 
Joh 10,10 
Der Dieb kommt nur, um die Schafe zu stehlen und zu schlachten und um Verderben zu 
bringen. Ich aber bin gekommen, um ihnen Leben zu bringen – Leben in ganzer Fülle.« 
 
Bsp.: Gerazener (Lk 8) 
 
Was hält Dich gefangen? Was hast Du in Deinem Leben begonnen zu akzeptieren? 
Frag den HG, wo er Dich in Freiheit leiten möchte! 
 
 
3. Wachsen in Liebesfähigkeit (vertikale) 
Joh 13,34-35 | NGÜ 
34 Ich gebe euch ein neues Gebot: Liebt einander! Ihr sollt einander lieben, wie ich euch 
geliebt habe. 35 An eurer Liebe zueinander werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger 
seid.« 
 
Röm 12,18 
18 Wenn es möglich ist und soweit es an euch liegt, lebt mit allen Menschen in Frieden.  
 
Schritte gehen: 
1.) Ehrfurcht vor Gott – Er hat uns vergeben! 
Mt 6,12 
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir denen vergeben haben, die an uns schuldig 
wurden. 
 
Das GEBET mag die PERSON, die dich verletzt hat, NICHT verändern, ABER ES VERÄNDERT 
DICH! 
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2. Vergebung aussprechen/Loslassen 
Kol 3,13 
13 Geht nachsichtig miteinander um und vergebt einander, wenn einer dem anderen etwas 
vorzuwerfen hat. Genauso, wie der Herr euch vergeben hat, sollt auch ihr einander 
vergeben. 
 
Wem VERGEBEN wurde, VERGIBT anderen! 
 
 
 
Austausch: 
 
Fragen für einen Austausch: 
 
• Welcher Punkt betrifft Dich und fordert Dich heraus, wieder in die „Klasse von Jesus“ zu 
gehen? 
 
Bestimmung:  
> Gottes Plan ist, durch Seine GEMEINDE (Seinen Leib!) sichtbar in dieser Welt zu sein! 
Lebst DU EINGEBETTET in diesem Leib – dienst Du?  
> Hast Du eine Sehnsucht nach Vision/Bestimmung, nach gesunder Gemeinde? 
> Ehrst Du Gott, indem Du Deiner Bestimmung nachgehst, sie vertiefst und darin lebst? 
 
Freiheit: 
> Was hält Dich gefangen? Was hast Du in Deinem Leben begonnen zu akzeptieren? 
> Frag den HG, wo er Dich in Freiheit leiten möchte. 
 
Beziehungen: 
> Welche Beziehungen sind belastet – unfrei – wo  drohst Du, bitter zu werden? 
> Wem solltest Du vergeben? 
 
• Was ist Dein nächster Schritt? 
Wie wird Veränderung kommen? Es braucht ein Erkennen – ein Bekennen – und eine Neu-
Ausrichtung. Ist Raum dafür, dann werdet konkret in der Umsetzung dieser Schritte. 
 


